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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 17.033,24 +0,76 % +1,68 % Rendite 10J D * 2,30 % -3 Bp Dax-Future * 17.131,00

MDax * 25.820,64 +0,91 % -4,85 % Rendite 10J USA * 4,09 % -7 Bp S&P 500-Future 4974,00

SDax * 13.948,47 +1,10 % -0,09 % Rendite 10J UK * 4,02 % -7 Bp Nasdaq 100-Future 17647,25

TecDax* 3.392,95 +1,34 % +1,66 % Rendite 10J CH * 0,93 % +0 Bp Bund-Future 134,36

EuroStoxx 50 * 4.690,87 +0,77 % +3,74 % Rendite 10J Jap. * 0,71 % -0 Bp VDax * 13,09

Stoxx Europe 50 * 4.243,93 +0,65 % +3,68 % Umlaufrendite * 2,29 % +0 Bp Gold ($/oz) 2033,28

EuroStoxx * 484,10 +0,60 % +2,09 % RexP * 442,23 -0,15 % Brent-Öl ($/Barrel) 78,62

Dow Jones Ind. * 38.521,36 +0,37 % +2,21 % 3-M-Euribor * 3,93 % +1 Bp Euro/US$ 1,0763

S&P 500 * 4.954,23 +0,23 % +3,87 % 12-M-Euribor * 3,67 % +3 Bp Euro/Pfund 0,8535

Nasdaq Composite * 15.609,00 +0,07 % +3,98 % Swap 2J * 3,03 % -1 Bp Euro/CHF 0,9362

Topix 2.549,95 +0,42 % +7,30 % Swap 5J * 2,66 % -2 Bp Euro/Yen 159,30

MSCI Far East (ex Japan) * 512,24 +1,46 % -3,15 % Swap 10J * 2,66 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,93

MSCI-World * 2.544,52 +0,25 % +3,34 % Swap 30J * 2,47 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,93 3,92 3,67 2,61 2,34 2,22 2,18 2,30
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 Frankfurt, 07. Feb (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge wenig verändert starten. Am Dienstag hatte er 0,8 Prozent fester bei 17.033,24 Punkten 

geschlossen. Zuvor hatte er nach positiven Nachrichten aus China und dem Energiesektor ein neues 

Allzeithoch erreicht. Mit 17.049,52 Punkten stand der deutsche Leitindex am Dienstag zeitweise so 

hoch wie noch nie. Im Mittelpunkt am Mittwoch stehen Unternehmen. Bei der Lufthansa, ihrer War-

tungstochter Lufthansa Technik und dem Frachtflieger Lufthansa Cargo beginnt ein 27-stündiger 

Ausstand des Bodenpersonals. Zudem nehmen Anleger bei Siemens Energy den Bericht zum ersten 

Quartal des Geschäftsjahres 2023/24 unter die Lupe. 

Trotz anhaltender Zinssorgen und uneinheitlicher Konzernbilanzen haben die US-Börsen am Dienstag 

mit leichten Kursaufschlägen geschlossen. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte ging 0,4 Prozent 

höher auf 38.521 Punkten aus dem Handel. Der technologielastige Nasdaq rückte 0,1 Prozent auf 

15.609 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,2 Prozent auf 4.954 Punkte zu. Fed-Chef Jero-

me Powell hatte zuletzt signalisiert, dass die nächste Sitzung im März für den Beginn von Zinssen-

kungen wahrscheinlich zu früh sei. In den vergangenen Wochen hatten viele Investoren auf eine 

schnelle Zinswende in den USA gesetzt. Die Bilanzsaison ging indes mit unterschiedlich ausgefalle-

nen Konzernbilanzen weiter. Für bessere Stimmung sorgte unter anderem die Prognose von GE 

HealthCare. Die Aktien des Anbieters von medizinischen Geräten stiegen um fast zwölf Prozent. Ge-

fragt waren auch die Papiere von DuPont mit einem Plus von 7,4 Prozent. Der Chemiekonzern blickt 

nach einem Dämpfer im vierten Quartal wieder etwas zuversichtlicher auf das laufende Geschäftsjahr 

und will mehr an seine Aktionäre ausschütten. Etwa die Hälfte der S&P-500-Unternehmen haben 

bereits Zahlen für das vierte Quartal vorgelegt. Auf den Einkaufszetteln der Börsianer standen auch 

Palantir. Ein starker Ausblick ließ die Aktie um mehr als 30 Prozent steigen. Am Ölmarkt hievte die 

Erwartung einer knapperen Versorgung später im Februar die Preise ins Plus. Die Nordsee-Rohölsorte 

Brent und die leichte US-Sorte WTI verteuerten sich um jeweils knapp ein Prozent. 

Zur Wochenmitte haben sich die asiatischen Märkte am Mittwoch eher uneinheitlich gezeigt. Der 225 

Werte umfassende Nikkei-Index lag in Tokio 0,1 Prozent tiefer bei 36.120 Punkten. Der breit gefasste 

Topix-Index stieg um 0,42 Prozent und lag bei 2.550 Punkten. Die Börse in Shanghai lag 1,44 Prozent 

im Plus. Der Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen gewann 0,96 Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute  

CHN: Devisenreserven (Jan) 

DE, ES: Industrieproduktion (Dez) 

USA: Handelsbilanz, Konsumkredite (Dez) 

 

Unternehmensdaten heute  

Emerson Electric, Osram, Siemens Energy, 

Walt Disney (Q1), Fox, News Corp. (Q2), 

Alibaba, Asahi Kasei, Casio, Heidelberger 

Druck, McKesson, Mitsui Chemicals, Suzuki 

Motor, Voestalpine (Q3), Akzo Nobel, 

Allstate, Assa Abloy, Carlsberg, CompuG-

roup Medical, CVS Health, Deutsche Börse, 

Equifax, Equinor, Fortum, Hilton World-

wide, O Reilly Automotive, Paypal, Securi-

tas, Smurfit Kappa, Svenska Handelsbank-

en, TeamViewer, Telenor, TotalEnergies, 

Vinci, Wynn Resorts, YUM! Brands (Q4), 

Metro, Stabilus (HV) 

 

Weitere wichtige Termine heute  

Polen: Zentralbank Zinsentscheid  
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


